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Städtischen Cur -Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Liistner.
- >mk<- --

Nachmittags 4 Uhr.

1. Augustus-Marsch. . Mutfl-
2. Ouvertüre über zwei amerikanische Volks-

melodien. Andri.
3. Melodie, Concertstück. Kretschmer.
4. Balletmusik aus „Carmen“ . Ihzet-
5. Die Werber , Walzer Lanner.
6. Ouvertüre zu «Oberon* . Weber.
7. Kriegsraketen, Potpourri über patriotische

Lieder . • Gonradi.
8.  Galop chromatique . . Liszt.

Rundschau:
Kgl. Schloss.

Curhaus4
Colonnaden.
Cur-Ünlagen.
Kochbrunnen.
Heidenmausr.

Museum.
Kunst-

Kusstellung.
Kunstverein.
Synagoge,

Kaih. Kirche.
Evang. Kirche.
Bergkirche.
Engl. Kirche.

Palais Pauline
Hygiea Gruppe

Schiller-,
Waterloo- 4

Denkmal
4c. 4c.

Griechische

A Fernsicht.
Platte.

Wartthurm.
Raine

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

CapeHmeisters Herrn Lonis Lüstner.

Abends 8 Uhr.

1. Ouvertüre zu „Princesse Jaune“ . . . . Saint-Saens.
2. Balletmusik zu Calderon’s „Heber allen

Zauber Liebe“ . Lassen.
3. Bosen aus dem Süden , Walzer . . . . Joh . Strauss.
4. Album-Sonate. Wagner.
5. Meeresstille und glückliche Fahrt , Concert-

Ouverture. Mendelssohn.
6. Arie aus „Robert der Teufel “ . Meyerbeer.

Clarinette -Solo : Herr Seidel.

7. Potpourri aus „Der  Barbier von Sevilla“ . Bossini.
8. Bariatinsky -Marsch. Strauss

Feuilleton.
An Bord eines Sklavenschiffs.

Auf der Höbe von Cap Hatteras lavierte der „Lord Lyons*_ ■iw i • T) c ...d Lrttnvi/1 m n
so er-

ein Reisender der „H. R.“ - An seinem Bord befand sich em TW
b , Speditions -Heeres, welches ausgesandt war, das „kort  Bisher , die letzte
Seiende Z- und Ausfallspforte der Rebellen, zu nehmenŴidrige Winde
,\ elten uns einige Tage gefesselt an der Küste von Nord-Carolma . Der
Sachlichste der Schrecken, die Langeweile, schlich allmählich bei uns ein.
Wl,r suchten diesen trägen Geist zu bannen, so gut es ging, als selbst die

fahren widerspenstiger Böen nicht mehr vermochten, ihn aufzuhalten So
““■ssen wir eines Abends und spannen ein richtiges „Seemanns-Garn ,
^Klich hatte sich auch eine alte Seemannshaut unserem Kreise angeschlossen.narre sicn aucn eine ane ““ . . . . . °
*? °ly iumping Moses“ nannten wir ihn nach seinem Lieblingsausdruck , so
^lich pflegte er zu rufen, wenn das Transportschiff unter der Gewalt der
^wde und der Wellen tanzte , und er selber, der alte Seebar, sich kaum auf

Beinen zu halten vermochte. „Hört mich an, Leute “, sagte dei a e ai,
»ich will Euch eine Geschichte erzählen aus alter Zeit, wie sie heu e sc wer-
ich mehr Vorkommen mag .“ Gern folgten wir seiner Aufforderung, und der
federe Danske erzählte darauf , wie folgt : „Es sind nun über dreissig Jahie

da fuhr an der afrikanischen Küste eine grosse Klipper -Brigg Namens
»Erilliante “ hin und her. Ein Desperado Namens Hornaus kommandirte sie.
Er war, so sagte man, ein geborener Engländer . An der ganzen Küste und
J*1 ganz Cuba kannte mau ihn als den „erfolgreichsten“ Sklavenschiffer seiner
Zeit. Die Brigg gehörte zwei Leuten in Havana , einem Engländer und einem

panier. Sie war für eine Ladung von sechshundert Negern eingerichtet , und
omans hatte mit ihr zehn erfolgreiche Reisen gemacht und thatsäehlich

nicht weniger als fünftausend Neger auf Cuba gelandet . Die Brigg führte
zehn Kanonen, hatte dreissig Ruder und eine Mannschaft von sechzig Spaniern
an Bord, fast sämmtlich alte Piraten und so verwegen wie ihr Kommandeur
Ein englisches Kriegsschiff , welches den Piraten angriff, wurde so in Rumpf
und Takelwerk zerfetzt, dass es abandonniert wurde und bald hernach sank.
Eine englische Corvette versuchte, den Kaper mit Böten zu nehmen ; aber sie
wurde mit grossem Verlust zurückgeschlagen . Nun wusste man, dass Hornaus
wieder an der Küste war, und die englischen Kreuzer beschlossen, einen neuen
Versuch zu machen, um ihn mit den Negern als Beweise seines Verbrechens
an Bord zu erbeuten. Zu dem Zwecke wurden alle erforderlichen Vorberei¬
tungen getroffen. Unbehindert nahm der slaver sein Kargo Neger au Bord
und ging in See. Die „Brilliante “ hatte die Küste noch nicht aus Sicht ver¬
loren^ als das schnelle Auge des Kommandeurs entdeckte, dass er in die
Falle gerathen war. Vier Kreuzer , drei Engländer und ein Amerikaner , hatten
auf ihn gelauert , und an ein Entweichen war nicht zu denken. Lief er vor
dem einen fort , so gelangte er in den Bereich eines andern . Die Nacht kam
heran , und Hornaus betrachtete schweigend die Verfolger, als plötzlich die
weiten Segel schlapp herabhingen , und der Wind sich vollständig legte . Be¬
wegungslos lag der slaver auf dem Wasser . Das geht nicht an, murmelte
Homans und klopfte dabei die Asche von der Cigarre , ihre Böte werden bei
mir sein, ehe ich für den Besuch eingerichtet bin ; doch indem er das sagte,
erhellte sein finsteres Gesicht ein Lächeln teuflischer Art . Es war ihm ein
verzweifelter Plan eingefallen. Ein Dutzend von den breiten Rudern wurden
hervorgeholt , und langsam bewegte sich nun das Schiff durch das Wasser.
Da mittlerweile auch die Dunkelheit zugenommen hatte , so machte sich Homans
an die Ausführung seines Planes . Das Kabel, welches an dem schwersten
Anker befestigt war, wurde aus dem Klüs-Loch geholt und um das Geländer
der Brigg gelegt , vom Bug, hinten um den Stern herum, und dann herum
um die andere Seite. Dann wurden die Luken abgenommen, und die Neger



Angekommene fremde«
Wiesbaden , 31. Juli 1884.

Affler: v. Oppen-Huldenberg, Hr., Dresden. Riemke, Hr Kfm., Berlin. Scherr-Thoss,
Hr. Baron, Landrath m. Fam., Schlesien. Heiniz, Hr. Kfm., Cöln. Doreck , Hr.
Kfm., Kehl. Emmrich, Hr. Hofrath Ur., Meiningen. Engelmann, Hr. Kfm. m.
Fam., Berlin. Levy, Hr. Kfm., Paris . David , Hr. Kfm. m. Fr-, Frankfurt.

Büren: Mischke, Hr. Superintendentm. Fr , Freiburg.
Schicar » er Bock: Buhrmann, Hr. Kfm. m. Fam., Lübeck. Schestowitz, Hr,

Kfm., Wendelsheim. Herding , Hr. Justizrath Dr., Celle. Friedbörig , Hr., Mainz.
Müller, Hr., Creuznach.

Britannia: Rotholz, Hr. Kfm. m. Fam. u. Bed., Berlin.
Goldener Brunnett: Harzheim, Fr., Frankfurt.
Colnischer Hof: Höreth, Fr., Offenbach. Hahn, Hr. Fabrikbes., Alzey.
Botel Basch: Grizorief, Hr. General m. Fr., Warschau. Meiche, Fr., Schmölln.
Mangel: Hughes, Hr. Ingen, m. Fr., London. Weisse, Hr. Baumeister m. Tochter,

Mayen.
Englischer Hof: Kalvas, Fr. m. Tochter, Boston. Hunt, Hr. m. Fam., England.

Smith , Hr. m. Fam., New-York.
Einhorn: Schneider, Hr. BUrgermstr., Neckarsulm. Haag, Hr., Neckargemünd.

Hartmann , Hr., Stuttgart . Jubli , Hr., Haag . Miugelen, Hr., Haag . Deubel , Hr.
Kfm., Roth . Reuscher , Hr. Kfm., Alsfeld.

Eisenbahn - Hotel : Grüttchen , Hr , Berlin. Miner, Hr. Stud., Pennsylvanien.
Farnham , Hr. Stud ., Pennsylvanien . Alester , Hr. Stud ., Pennsylvanien . Schneider,
Hr. Stud -, Pennsylvanien . Lee, Hr. Stud ., Pennsylvanien . Bryan, Hr. Stud .,
Pennsylvanien Green, Hr. Stud ., Pennsylvanien . Zachariasi , Hr. Prof., Manchester.
Vogel , Hr. Kfm., Frankfurt . Mattheicin, Hr. Kfm., Aachen.

Grüner Wald: Bieresborn, Hr. Kfm., Cöln. Günther, Hr. Kfm., Cöln. Weil,
Hr. Fabrikbes ., Stuttgart . Stöckler , Hr. Officier, Landau . Cöster , Hr. Kfm.,
Frankfurt . Seyler , Hr., Bingen. Keiner, Hr. Kfm., Berlin.

Eier Jahreszeiten: Philbin, Hr., New-York. Eschauzier, Fr. m. Fam. u. Bed-,
Haag . Pell, Hr. m. Fam. u Bed., New-York. Filder , 2 Frl ., England . Walk r,
Hr. m. Fam., New-York . Russell , Frl., New-York. Mirick, Hr. m. Fam., Brooklyn.
Minot, Hr., Brooklyn, de Witt , Fr ., New-York. Carter, Frl ., New-York . Coursen,
Frl ., Boston. Clapp, Frl., Boston. Matonlay, Frl., Boston. Carter , Frl ., Boston.
Stolle, Hr., London. Frenscb , Frl ., Philadelphia.

Goldene Sielte: Eybergs, Hr. Lehrer, Haag. v. Kemps, Hr., Haag. v. Kemps,
Hr. Lehrer , Haag.

Goldenes Brems: Habsacker, Hr. Rent. m. Fr., Cassel.
Goldene Brone: Brunbild, Hr. Kfm. m. Fam , Amerika.
Weisse Eilien: Meurers, Hr. Gutsbes., Mesenich. Eberling, Hr. Kfm., Weimar.

Knipschild, Fr., Frankfurt.
Nassaner Hof : Centner, Hr., Vervier. Ginskey. Hr., Vervier. Evers, Hr. m.

Fr , Hamburg, v. Brzezinska, Fr . m. Fam., Warschau , v. Blochausen, Hr. Baron,
Luxemburg . Williams, Hr., New-London. Hildesheim, Hr., Manchester.

Nonnenhof: Kosten, Hr., Barmen. Moll, Hr. Kfm., Cöln. Gebhardt, Hr. Secret.,
Schlesien. Lamprecht , Hr., Freiburg . Doruoff, Hr., Freiburg . Heidenreich, Hr.,
Freiburg . Meyer, Hr. Kfm. m. Sohn, Limburg . Wühler , Hr. Lehrer m. Fr ., Moskau.
Spoer, Hr. Kfm , Crefeld. Schmidt, Hr. Referendar , Göttingen. Herold, Hr. Lehrer,
Eichholz. Bolze, Hr. Gutsbes ., Groitsch. Zulauf, Hr. Kfm., Zürich, lile , Hr. Kfm ,
Siegen. Bausch. Hr. Kfm., Otzenrath . Bleining, Hr. Lehrer , Utrecht . Witt , Hr.
Gymn.-Lehrer , Rotterdam . Zimmermann, Hr. Lehrer m. Fr ., Amsterdam . Haldy,
Hr. Kfm., Frankfurt . Wolff, Hr. Kfm., Lüdenscheid. Fatzler , Hr., Karlsruhe.
Witmer , Hr., Karlsruhe . Kern, Hr., Karlsruhe , Reif, Hr., Karlsruhe . Kassier, Hr.,
Karlsruhe . Hoffmann, Hr, Lehrer m. Fr., Haag . Schippers, Hr. Lehrer m. Fr . u.
Schwester , Haag.

Hotel du Nord '. Prinz zu Solms m. Bed., Braunfels. Rodatz, Hr., Altona.
Hilsum, Hr., Amsterdam. Maykels, Hr., Amsterdam, v. Kirchbach , Hr. Majora-D-,
Berlin. Lane, Fr . m. Fam., St . Louis. Laue , Hr. Dr., St. Louis. Vien, Frl-,
Amerika . Prang , Hr. Hotelbes., Coblenz. Kind, Hr. m. Fr., Cöln.

Pariser Hof: Kleeblatt, Fr. Rent., Frankfurt. Becker, Hr. Rent., Hamburg*
Schuhmacher, Hr. Rent , Hamburg . Stamm, Frl. Rent ., Gladenbach.

Pfälzer Hof: Hipper, Frl., Strassburg.
Bhein - Hotel: Hildebrandt, Hr. Pastor m. Fr., Darmstadt. Vanderhaghen, Hr.

Rent., Gand. Talvet , Hr. Dr. med., Vauves-Seine. Cesaro, Hr. Rent ., Rom. Lon¬
don, Hr. m. Fr ., New-York . Scott , Hr. Rent ., Chicago. Swillor, Hr. Rent ., Chicago.
Montgazon, Fr . Gräfin, Paris . Pottier , Hr. Dr. med., Lüttich . Rowland-Lowe, Hr.,
Michigan. v. Müllenheim, 2 Frl ., Lippen. Gering, Hr. Ober-Reg.-Rath, Breslau-
Müller, Fr ., Mannheim. Kerfyser, Hr. Rent ., Gand. Arendt, Hr. Kfm., Königsberg.
v. Könnericz von Leipziger , Fr . m. Tochter u. Bed., Dresden. Wolf, Hr. General,
Berlin. Little , Ur. Rent . m. Fr., Sydenham. Kramer , Hr. Kfm. m. Fr., Dortmund.
Senator , Fr . Prof. m. 2 Töcbt ., Berlin. Meyer, Hr. Rent ., Königsberg . Schwalm,
Hr. Musikdirector m. Frau , Königsberg . Justus , Hr. Dr. phil. in. Fr ., Freiburg.
Hitzeler, Hr. Kfm., Rotterdam . Worthing, Hr. Rent. m. Fr., Liverpool. Heymann,
Hr. Kfm. m. Fr., Marburg. Zobel, Hr. Fabrikbes ., Elberfeld . Werle , Hr. Rent. m-
Tochter , Mühlheim. Leonard-Swett , Hr. Rechtsanwalt m. Sohn, Chicago. Ferrett,
Hr. Rent -, Glasgow.

Kinn Bitter : Mujnodale , Hr., Glasgow.
Bomerbad: Paraira, Hr. Dr. m. Fr., Amsterdam. Feiceira de Maltos, Hr. Dr. m*

Fr., Haag . Haushalter , Hr . Justizrath m. Fr ., Wernigerode.
Bose: Brush, Hr. Rent. m. Fr., Zaneeville. Brush, 2 Frl Rent., Zaneeville. Taylor,

Fr . Rent . Zaneeville. Robertson , Fr . Rent., Zaneeville.
Schützenhof: Breitbach, Hr. m. Fr., Breslau. Hampo, Hr. Rechtsanwalt, Holz¬

minden. Hampe, Frl., Holzminden.
Weisser Schican: Boode, Frl., München.
Tannas - Hotel: v. Büsselow, Frau Baron, Paris. Friedberg, Hr. m. Fam. u. Bed-,

Berlin- Unser, Hr. m. Fr., Belgien, v. Gottsebalk , Hr. Rent ., Stockholm. Fech-
trup , Hr. Prof ., München. Kastendieck , Hr. Pastor , Wagenfeld . Reingold , Hr.
Fabrikbes . m. Fr., Berlin. Heidenreicb, Hr. mit Fam., Braunschweig. Hinricbsen,
Hr. m. Fam., Oldenburg. Blücher, Hr. Graf, Dresden. Gillet, Hr. Kfm. m. Fr .,
Reims. Pape , Hr. Prof . m. Fr ., Dresden Brinsnick, Hr. Kfm., Berlin. Behrens,
Hr. Kfm., Hamburg Behrens, Fr . Reut ., Hamburg Kunckel, Hr. Kfm., Dingel-
städt . Torad . Hr. Kfm. m. Fr ., Tilsit . Heinrich, Hr. Referendar Dr., Halberstadt.

SMotel Trinthamtner : Biesank , Hr. Rent. m. Fam , Bückeburg. Laux, Frau,
Barmen. Laux , Fr ., Coblenz. Fischer, Hr. Kfm,  Gotha . Huber, Hr. Kfm., Diez.

SMotel Victoria: Wittkopp, Hr. Rent. m. Sohn, Osnabrück. Erebout-Staendart,
Hr. Rent . m. Fr ., Bruges . Schlamann, Hr., Minden.

Hotel Vogel: Grüntbal, Hr. Kfm,  Hamburg. Neuhaus, Hr. Kfm. m. Schwester,
Crefeld.

Hotel Weins: Borconnianni, Frl., Pistoia. Hawkens, Hr., London. Page, Hr.,
London. Rengert, Hr., Plumstead. Wheatlay, Fr ., London. Wheatlay, Hr., London-
Lawson, Hr ., Dundee. Muttier, Hr., London. Gill, Hr., London. Shipherd, Frl .,
Perth . Heily, Hr., 8. Wales. Carr, Fr ., S. Wales. Lawson, Hr., New-York. Hall,
Frl ., London. Bromage Hr.. London. Meinhardus, Hr. m. Tochter, Oldenburg.
Neelsen, Hr., Hamburg. Schuster, Fr . m. Tochter, Runkel.

In S*rivalhansern: Pörtner, Hr. m. Fam. u. Bed., Warschau, Villa Germania.
Voss, Fr . m. Kind, Petersburg, Villa Germania. Friedland , Hr. Cand., Petersburg,
Taunusstr . 10.

lUfT " Mise en vente ! — Soicries et Velours de Ly (m aux prix de fabrlque — Occassion! WD
Nonveautös — Jitolles de fantaisie . — Clioix immense ! — Aux Jkepöts I 'r :in <;iiis — 17  Taunusstr . aux premier . — Repräsentant C. ,1 . Otto,

wurden heraufgelassen , jeder von ihnen am Handgelenk fest mit Eisen , ver¬
sichert “. Als die armen Kerls , die unglücklichen Weiber aus dem heissen
Schiffsraum in die frische Luft des Verdecks kamen, drückte sich in ihren
Augen eine Dankbarkeit aus, welche jedes Herz rühren musste, nur nicht den
bösen Schurken , in dessen Gewalt sie waren. Lautlos wurden sie beiseite ge¬
führt ; sie mussten sich über das Geländer bücken, ausserhalb dessen die Kette
lief, und dann wurden die Eisen, welche ihnen die Handgelenke fesselten, mit
kleinen Ketten an die Glieder des Kabels festgemacht . Langsam nur ging
diese Arbeit von statten ; indess nach Verlauf von vier Stunden krümmten
sich sechshundert Afrikaner , Männer und Frauen , über das Geländer der Brigg
in schmerzlicher Lage, — mit den geketteten Hunden hielten sie das unge¬
heure Kabel , welches an einem schweren Anker befestigt war, der an einem
einzigen Strick von dem Bug herabhing . Homans untersuchte selber die Ver¬
ankerung und Fesselung , ob auch jeder Neger stark an die Kette gebunden
war. Als dies gethan war, befahl er, das Lattenwerk im Raume abzubrechen,
auf Deck zu bringen , in Matten und Strohdecken zu wickeln, gehörig mit
Kugeln zu belasten und dann über Bord zu werfen. Vor Tagesanbruch war
auch diese Arbeit gethan , und nun gab es keine anderen Zeugen mehr gegen
ihn als jene schwarzen Menschen dort im Ketten -Gang. Jetzt wandte sich
Homans an den Steuermann und sagte zu ihm mit bedeutungsvollem Lächeln:
„Harro , toma una hacha y adelante ! Escucha mi palabra y, luego que
entiendes , corta la cuerda !“ (Nimm ein Beil und dann vorwärts ! Horche auf
mein Wort und, sobald Du es vernimmst , haue den Strick durch !) — Der
Maat ging nach vorn, und Homans drehte und drehte sich und versuchte
vergebens das Dunkel zu durchdringen . »Lieber möchte ich die Niggers nicht
verlieren “, sagte er laut , »und doch, ich wage es nicht , bis zum hellen Tage
zu warten . Ich wollte, ich wäre, wo der Pfeffer wächst !“ — Da drang der
Schall einer Kanone an sein Ohr, dann noch einer, dann wieder einer, aus
verschiedenen Richtungen . Die Kreuzer feuerten Signale ab. »Das ist genug “,
rief der slaver aus, »nun weiss ich, wo Ihr seid.“ Darauf mit lauter Stimme:
»Harro , bis Du bereit ?“ »Ja , ja , Herr “, lautete die Antwort . Die Segel
füllten sich mit dem auf kommenden Winde , langsam glitt das Schiff durch
das Wasser . — »Wie viel Wasser haben wir hier wohl ?“ fragte Homans
den Mann am Rade. — »Wenigstens fünfzig Faden “, antwortete dieser. —
»Das reicht hin “, murmelte der Pirat , und er ging und untersuchte noch
einmal sorgfältig den „Ketten -Gang “, — so bezeichnet« er seine Teufels-Er¬
findung. Die Neger stöhnten erbärmlich . Viele Stunden waren sie nun schon
in diese unnatürliche Lage gedrängt , gekrümmt , übergebogen, — welche

Folterqual ! Die Brise nahm zu, und die »Brilliante “ sprang gleich einem
Renner über die Tiefe. Der slaver rief durch das Sprachrohr am Hinterdeck,
— seirfe Leute standen in Gruppen und sahen sich unbeweglich zu, wie der
Plan sich vollendete. — „Bist Du bereit, Harro ?“ — „Ja , ja , Sir.“ — Der
slaver sah sich um und in das Dunkel hinein, welches begann, dem Morgen
zu weichen. Dann donnerte er : »Schlag ’!“ — Einen einzigen Schlag hörte
man, einen schweren Sturz in die Fluth , und als das Kabel an der Seite fiel,
ein Krachen , einen furchtbaren Schrei, den letzten Ruf der ermordeten Afri¬
kaner . Einen Augenblick später war alles still . Mit dem Anker und der
Kette waren sechshundert menschliche Wesen in die Tiefen des Oceans hinab¬
gesunken. — Zwei Stunden war es Tag , da hatten die Kreuzer die „Brilliante“
überholt . Sie fanden keinen Beweis, dass die Brigg ein slaver war, und sie,
die geglaubt hatten , eine gute Prise in Empfang zu nehmen, mussten das
Schiff wieder ziehen lassen ; denn die damalige Instruction für die Kreuzer
erlaubte diesen nicht , ein Schiff in Beschlag zu nehmen, wenn sich keine
Neger an Bord vorfanden. Umsonst waren alle ihre Flüche der Enttäuschung .“
— Also erzählte Jumping Moses. Noch sassen wir starr vor Grauen, da
fühlten wir, wie unser Transport heftig erschüttert wurde. „Struck Grund“
— „gestrandet “ — riefen mehrere Stimmen wirr durcheinander . Wir eilten
an Deck ; doch war keine Gefahr vorhanden, bald war der „Lord Lyons“
wieder flott , und wenige Tage später landete er uns sicher am Strande von
Nord-Carolina.

Briefkasten.
Berliner Curgast . Ihrer Beschwerde wird abgeholfen. Ein Verlegen des An'

längs  ist nicht möglich, da sich dies aus Gründen verbietet, die in der Diner-Stunde
(5 Uhr) und in anderen Ursachen ihre Erklärung finden.

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.

Wiesbaden,
Barometer Thermometer Relative

(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit
30. Juli 10 Uhr Abends 759,1 + 13,5 85 »Io
31. Juli 8 „ Morgens 760,7 + 15.0 67 „

1 „ Mittags 760,1 + 22,5 44 *
30. Juli . Niedrigste Temperatur -j- 13,5, höchste + 21,8, mittlere -f- 17,6.
Allgemeines  vom 31. Juli . Gestern Mittag heiter, dunstig, massig warm. leicM er

Nordwest; Abends völlig klar, stark abgekühlt ; heute Morgen heiter, leichte Wolken,
leichter Nordwest, angenehm warm. Maier.



Frau Henriette Friedbörig;
Fräulein Friedbörig;

, Herrn Wirkl . Geh. Rath Dr. Grimm:
, Frau Clara Nacken;
„ Frau Marie Wilmer;
, Herrn J . Rosenthal;
, Herrn 8. Löwenthal;
„ Fräulein Philippiue Fischer;
, Fräulein Frieda Fischer;
, Herrn Robert Wagner;
. Herrn Max Ewald;

Bekanntmachung.
Die nachfolgend verzeichneten Original - Karte ** zum Be¬

suche des Curhauses  sind dahier weiter als verloren angemeiaet
Worden
Nr. Abonnements - Karten r

11. (Hauptkarte ) ausgestellt für Frau Regierungsrath Gering;
i' lläuptlvärts ^ ,‘i XJAnviüffo liViPflhnricr *

870. (Beikarte) „
957. (Hauptkarte ) ,

1383. (Beikarte ) ,
2031 . (Hauptkarte ) .
2310. (Hauptkarte ) ,
2321. (Beikarte ) *
2430. (Beik ,rte ) ,
2430. (Beikarte) ,
2767. (Hauptkarte ) »
2795 . (Beikarte) »

«Jahres - Curtax - Karten:
507. (Hauptkarte ) ausgestellt für Frau Pauline Fleischer;

Saison - Cur tax - Karten:
10320 (Hauptkarte ) ausgestellt für Herrn Hugo Friedrich;
12290. (Hauptkarte ) , , Herrn Joh . C. Byleveld;
12618. (Hauptkarte ) , , Frau Ernestine Faas;
15455. (Beikarte) * * Frau A. Mengel;
17019. (Hauptkarte ) , . Frau Louise Moses.

Da für diese Karten dahier Ergänzungskarten ausgestellt worden sind, so
Werden die oben bezeichnten Original - Karten hiermit ungulüg
erklärt und wird vor Missbrauch der Original-Karten gewarnt.

Im Betretungsfalle wird strafgerichtliche Anzeige erstattet werden.
Wiesbaden,  den 31. Juli 1884.

Der Curdir ector : F. Hey 1.

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
%1 Philipp JOiU.
1 *a,ble d ’ liöte

a Couvert 3 Mark.

Hotel
zum

Grünen Wald
Wiesbaden.

Tabled’höte1Uhr
per Couvert 2 Mk.

4888  PENSION.

Diners ä part
Soupers ä part

ä Couvert Mark 2. —.
.. 1. 20 .

Bellcatessen . Vorzüggläciie HVelue.

Metel& Bäte Engliscler Hof
Kranzplatz BTo. 11.

IWCineral - Itäder im Abonnement
Zimmer von 3 Mit » an

Table d’liöte um 1 Uhr ä Couvert Mk. 3
jRestauration ä la carte

Pension
5265 (Französische Küche).

W r iesbaden

C. iloetsch
Weingutsbesitzer &c  Weinlmmllixiig:

Grosses reichhaltiges Lager in
Rheinweinen , Bordeaux , Bessert - Weinen,
Moussirenden Klieinweinen , Champagner,

Spirituosen Ae . Ae.
3 Geisbergstrasse Comptoir Geisbergstrasse 3

nahe der Trinkhalle. _

H . & R . Schellenberg
6 Webergasse 6 I 45 Zell 45 , gegenüber der Post

Wiesbaden. ! Frankfurta. M
Niederlage der Wiirtt. Mctallwaaren-Fabrik Geislingen.

Specialität : Bestens versilberte Bestecke , Tafelgerathejnr
Luxusgegenstände aller Art mit weisser Unterlage. IjW
Güte sämmtlicher versilberter Waaren wird Garantie geleistet.
Grösstes Lager in deutschen , französischen und englischen
Schmucksachenin Silber, Gold- und Silberplattirt, Nickel,
Jet &c.&c. Reichste Auswahlm achten Corallen, böhmischen
Granaten in Goldfassung, ächten Silber- und uut lS carat.
Goldbelegten Bijouterien (sehr haltbar rm Tragen), Römischer
und Renaissance -Schmuck , Schmucksachen mit feinsten Simih-
Diamanten und Pariser Fantasie -Schmuckgegenstanden aller
Art. Luxus -. Gebrauchs - und Fantasie -Artikel in Onwre po ,
Porzellan, Terracotta , Majolika &c. Beste , Bntanma - iund Alboid-
waaren (Britannia vernickelt.) Schreibzeuge, Wandplatten,
altdeutsche Krüge, Operngläser. Messer, Crayons &c. 5082

5196

HestMMmtiovi Pnths
4'J'0 11 Langgasse 11.
t  Vorzügliches Erlanger Export hier (Erich ) , Frankfurter
fi Xporthier (Henrich ), Mittagstisch,  gute reine Weine und
^ichhaltige Speise karte bei massigen Preisen.  _

»Deutscher Keller“
4894 Mfoeinbahnsirasse /.

Frische Sendung
^Daten - Bräu aus der Brauerei von dabrl . Sedlmayr,

Mnuclien.
Ffst . helles Exporthier.

Grand choix de dentelles , echarpes , fichus |
en tous genres.

Prix excessivement moderes

laoggassc2 | | . KAHN laB SS ass« 2
ÜARCHANB TAILLEUR

5200 Hof-Lieferant Sr. Königl. Hoheit des Landgrafen von Hessen.
Lager in deutschen , französ . A englischen Stoffen.

Wäsche für Damen
und KinderWeiss - WaarenI jeder ArtRohes d ’enfants

ä mesure

Ellenbogengasse 13 Wiesbaden Ellenbogengasse 13
in der Nähe des Königl . Schlosses.

Grösstes Galanterie- und Spiclwaaren - Magazin.
Specialitäten in Souvenirs von Wiesbaden.

Jeder Saison viele und überraschende Nfenheiten*
Reiche Auswahl. — Streng billigster Verkauf.

10 (Man bittet genau auf die Firma zu achten .)

A. KLONINGER
7 grosse Burgstrasse 7

Anfertigung von Kinderkleiclepn in kurzer Zeit
5288 nach den neuesten Modellen.

LINGERIE

Den Empfang einer neuen Sendung

Elsässer Zeugstoffe
als Mousselin - de - Eain , Satin , Satin broclie,

Vkattist , Sicilienne , Kattun , Zephyr u . s . w.
beehre mich ergebenst anzuzeigen.

Jl.  Schwarz , 45  Kirchgasse 45 (Ecke des Mauritiusplatzes),
Elsässer Zeugladen.

7? ä t. Cr6 Wt CTl t%



HOIBOIßfö LES B1I5S.

H. RLLENEERGER
^ face du Park du Kursaal et pres des Sources.

Luzern,Hotel äs Plumps
PEGLIb.Genua,GrandHötel

gleicher Besitzer.

| »!

9 JW ‘ 1

PROSPECTUSfranco ffe
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English Warehouse HdTCll ’BftZtir âSas'n anS'a's

*i i

& vW

9

31 Langgasse 31.
Hüte «fe Mützen,
Hemden , Kragen , Manschetten,
Cravatten , Handkoffer
Handschulie , * Taschen
Schirme , Reisedecken & Plaids
Stöcke . ’ Unterjacken, Kosen, Strümpfe

^ \ Regenröcke , Staubmäntel , Havelocks
fv ^ -'ö Jagd -Artikel . Peine Lederwaaren.

^ Kortwährend Eingang von Neuheiten.

ttL»Ißnviii
.Längspässe 3 t . 4889

Needleworts & Novelties
JE. MäJIßpeehi # Or. ? Wilhelmstrasse 40 ,

recoinmand their large störe of novelties at moderate prices
5257  and greatest varieties.

Echt
Professor Dr. Jäger’s Normal -Unterzeuge
und Strümpfe für Damen und Herren zu
Originalpreisjjn Scftiry & Cie . ,
4959 Webergasse 1-

Life Assurance Society of the II. St.
Manager

Paul R. Schweitzer
Frankfurta II., Kaiserhofstr. 7.
5151 Sub-roanager

Karl Wickel
Wiesbaden, Gr. Burgstr. 6.

5153

JMe Sommersonne.
Die Damen und alle Personen, welche den

Sonnenstrahlen und der nachtheiligen Wir¬
kung der Hitze ausgesetzt sind , werden
finden, dass die kiiblendste und linderndste
Präparation für das Gesicht, die Arme und
die Hände

JE*OWLANDS’
KALYDOR

ist. Dieselbe entfernt alle Röthe >, Flecken,
Sommersprossen, Insektenstiche und macht
die Haut schön und zart . Ihre Eigenschaften
gegen die Röthen und Insektenstich" sind
seit lange bekannt ; sie ist ein unentbehr¬
liches Schutzmittel für die Haut nach dem
Gebrauche von Meerbädern.

Man verlange bei allen Apotheken und
Parfümeure Bowlands ’ Kalydor,
20, Hatton Garden, London.

Ostende
IVopdseeliad

Hötel de France
5201 Aussicht auf das Meer
empfiehlt (JcivZ  17 (fJi/ll  •

AVi e sbatl e n-
Israelitisch

Hotel &Restaurant
zum 4811

„Badischen Hof“
Nerostrasse 7,  nahe dem Koch¬

brunnen und Curhaus.
Takle d ’liöte am 1 Uhr.

Diners  ä p a r t.
Besitzer : IS . BBirsehberyer.

Fremden-Pension
Villa Monbijou
gleich am Curhause, Parksir. 7,

Elegant möklirte Zimmer mit
5074 und ohne Pension.

Villa Panorama
Parkstrasse

between Curhouse and Dietenmühle,
most bracing air of Wiesbaden.

Furnished flats and single rooms witb
or witbout board. 5034

Villa Heufoel
Leberberg 4 am Cnrpark,

auch Eingang Sonnenbergerstr. zw. 17 u. 19.
Elegant möblirte Wohnungen, Badezimmer

mit Einrichtung , auch Pension , schöner
Garten, billige Preise. 4863

Privat -Hötel
■Villa Crermänia

Wiesbaden,  Sonnenbergerstr . 31.
Herrschaftlich möblirte Wohnungen mit
eingerichteter Küche. — Gr. u. kl. Fa¬
milienwohnungen. — Einzelne Zimmer
mit od. ohne Pension. — Badezimmer.
Stallung. — Gr. Garten &c. 4978

Pension Internationale
1 Mainzerstr . 8.

Villa „ Carola 66,
5070 4 Wilhelmsplatz 4,Familien -Pension.

Unmittelbar an den Cur - Anlagen
und der Wilhelmstrasse gelegen, neu
uud comfortabel eingerichtete Zimmer
und Familien - Wohnungen, hübscher
Garten am Hause, Speise-Salon und
Bade-Einrichtung.

Familien -Pension
von

JE. Weyers,
WilStelmstrasse 5

früher Wilheimsplatz 6.
Grosse Etagen höchst elegant eingerichtet

und möblirt.
Dieselben werden ganz oder in einzelnen

Räumen mit oder ohne Pension vermiethet.
Die dritte Etage wird möblirt auch mit

Küche abgegeben. Badezimmer mit Bade¬
einrichtung im Hause. 4852

100 Visitenkarten vonM. 1.50 an
_HT. W. Zitigel,  Hofdruckerei,

MonogrammBn-Prägaanstalt— Papisrlager
IV©. 3 kleine Burgstr . IV« . 3.

k | eidenwatte gegen Gicht undRheumatismus zu haben bei
5181 Hrn. Sefiii ' ff,  Webergasse 1.

Lambert &Butler’s
SMOKING TOBACCOS

-I . JF. Mittefeli,
4938 Langgasse 45.

An - und Verkauf
von

Antiquitäten uud Gemälden
in grosser Auswahl

Schüt &enhofstrnase 1.
Bestellungen werden auch Kirch'

gasse  34 entgegen genommen.
4867 F . A , Gerhardt .

ITreudenb erg ’sches
Konservatorium für Musik
4913 Rheinstrasse 46.
Clavier,  Gesang , Violine , Theorie-

Regelmässiger Cursus halbjährlich ; für
Fremde Privatcurse . Eintritt jederzeit.

F. Brademann
3 Kirchhofsgasse3

WM Masseur MOB
empfiehlt sich im Massiren,  kalter Ab¬
waschung, Abreibung u. s. w. 5295

Pension Tannenbnrg.
5254 I ^arkstrasse 15 .

Villa Sonnenbergerstr. 18
(Leberberg 8)

fein möblirte gr. Zimmer m. 2 Betten. Bel'
Etage . Schöne Aussicht, grosser schattiger
Garten, mit Pension, sofort zu vermietheO’

Bäder jeder Art. 5271

föbl Wohnung oder Zimmer, Bel'
L„Etage, zu verm. Geisbergstr. 10. 51 0^

M öklirte Zimmer zu vermietheo,mit oder ohne Pension,  in einen1
Privat Hause in bester Curlage. Offerte®
unter IV. IV. 4 postlagernd erbeten. 52t"
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